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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95 Tel. 16676
Kita Karlstraße, Karlstr. 70 Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Hauptschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Hauptschule Tel. 961485
Schulsozialarbeit für Real- und Förderschule Tel. 2359277
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rieslingstr. 32 Tel. 3845
Anmeldung auch im Bürgerbüro
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Körnerstr. 18, Mo. – Fr. 9 bis 18; Sa. 8 bis 12.30
Uhr
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Kranken- und Altenpflege:
Frau Brigitta Henn Tel. 9858-24
Wochenenddienst
22./23./24.05.2010: Schwestern Claudia, Bettina, Sylvia, Brigitte, Irina,
Angela 
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe/Familienpflege/Hospizdienst
Frau Lore Fahrbach Tel. 9858-26
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 11, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-25
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-20
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/93992
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
In Vertretung des Hausarztes ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst erreich-
bar von montags bis freitags 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr bzw. an Feiertagen ab
dem Vortag 19.00 Uhr bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr sowie samstags
und sonntags ganztägig. Telefon 07133/900790. Eine telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich. In lebensbedrohlichen Fällen wählen
Sie jedoch gleich 19222 ohne Vorwahl (Rettungsleitstelle).
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)
DRK, Heilbronn Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Ingrid Herzog, Tel. 961346 oder 0172/7359415, Caroline Eisele, Tel.
205855, Sandra Platter, Tel. 21972, Katrin Geltz, Tel. 962939
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
22. – 24.05.2010
Dr. Müller, Heilbronn Tel. 07131/591790
TÄ Brandenburg, Heilbronn Tel. 07131/200276
TÄ Schreiber, Leingarten Tel. 07131/900282
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
22.05.: Apo. actuell, Schillerstr. 18, Lauffen Tel. 07133/17909
23.05.: Heuchelberg-Apo., Hauptstr.  46, Nordheim Tel. 07133/17013
24.05.: Rathaus-Apo., Rathausstr. 31, Abstatt Tel. 07062/64333

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim-Hausen,
Telefon (07135) 104-110/111, Fax 104160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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Frühlingskonzert des Männergesangvereins Urbanus
Der Männergesangverein Urbanus
Lauffen a. N. veranstaltet am
Pfingstsonntag, 23. Mai, um 19 Uhr
in der Stadthalle sein diesjähriges
Frühlingskonzert. Der Stammchor
wird die Zuschauer mit bekannten
Frühlingsweisen, Operetten und
schwungvollen Musicalmelodien
aus „Westside Story“ begeistern.
Der „Kleine Chor“ gibt Lieder der po-
pulären Gruppe Rammstein, Robbie
Williams sowie der Wise Guys zum
Besten. Als besonderen Höhepunkt ist
es gelungen, ein Klaviertrio mit Mit-

gliedern des Württembergischen
Kammerorchesters zu gewinnen: Do-
rothee Ankenbrand am Klavier, Hans
Georg Fischer an der Violine und
Georg Oyen am Cello werden unver-
gängliche Melodien des deutschen
Tonfilms vortragen.
Zu diesem gesanglichen und musika-
lischen Leckerbissen lädt der Gesang-
verein herzlich ein.

Eintrittskarten zu 8 Euro sind erhältlich
bei allen Sängern, in der Weingärtner
eG und an der Abendkasse. �

Hervorragendes Ergebnis beim Roboterwettbewerb ARTEC
Lauffener Realschüler belegen 5. Platz in der Partnerstadt La Ferté-Bernard

In der vergangenen Woche nahm
eine Schülergruppe aus Lauffen
a. N. erstmals – und gleich mit
großem Erfolg – an dem in der
französischen Partnerstadt La
Ferté-Bernard stattfindenden Ro-
boter-Wettbewerb ARTEC teil.
Mit Platz 5 auf Anhieb machte das
deutsche Team in Frankreich posi-
tive Schlagzeilen.
Wie kam es dazu? Im Mai 2009 be-
suchten einige Schüler der Hölderlin-
Realschule (HRS) zusammen mit drei
Auszubildenden der Firma Schunk die
französische Partnerstadt Lauffens,
um sich einen Eindruck des dort statt-
findenden internationalen Schüler-
wettbewerbs ARTEC, bei welchem
selbst konstruierte Roboter fest defi-
nierte Aufgaben zu erledigen hatten,
zu verschaffen.
Zurückgekehrt von La Ferté Bernard
wurde anschließend in Kooperation
mit der Firma Schunk ein Projekt ins
Leben gerufen, bei welchem sich fünf
Schüler der HRS sowie drei Auszubil-
dende des Lauffener Unternehmens
wöchentlich trafen, um ihren eigenen
wettbewerbsfähigen Roboter für die
Teilnahme 2010 zu entwerfen. Beglei-
tet wurde dieses Vorhaben von Andre-
as Müller, dem Ausbildungsleiter des
Bereichs Elektronik der Firma Schunk,
sowie Sven Mößner als Lehrer an der
HRS.
Innerhalb eines Jahres wurde die ge-
setzte Aufgabe bravourös in wö-

chentlichen Treffen aller Beteiligten
gelöst, und entstanden ist ein Robo-
ter auf höchstem Niveau, der letzte
Woche in Frankreich bei den 24 teil-
nehmenden Schulen, bei drei franzö-
sischen Tageszeitungen sowie bei
einem Interview mit dem Reporter
eines französischen Lokalfernseh-
senders für großes Aufsehen sorgte.
Er basierte auf Lego Mindstorm Kom-
ponenten, gepaart mit integrierten
Schunk Bauteilen sowie einer extra
aus den USA importierten in diesem
Wettbewerb einzigartigen Kamera.
Sie wurde auf dem Roboter installiert
und ermöglichte eine eigenständige
Steuerung durch die verschiedenen
Aufgaben mit Hilfe von Farberken-
nung.
Neben Ziehen, Klappen und Drücken
von bunten Hebeln und Scheiben auf
der billardtisch-ähnlichen Wettbe-
werbsfläche bestanden die Aufga-
ben der vorab programmierten Ro-
boter im Greifen und Ablegen zweier
kleiner Würfel, dessen erfolgreiche
Bewältigung jeweils mit Punkten
honoriert wurde. In drei Runden tra-
ten zwei gegnerische Teams gleich-
zeitig an, und so kam es des Öfteren
zu Konfrontationen der kleinen Ro-
boter. Nach einem spannenden
Wettkampftag gelang es den jungen
Lauffener Konstrukteuren (Laura
Rieger, Laura Dietz, Matthias Ree-
gen, Jan Blattert, Marvin Kost, Ruven
Dreischke, Johannes Engländer und

Daniel Preyl) den fünften Platz zu er-
kämpfen und mit einem Pokal im Ge-
päck die Rückreise in den zwei von
der Firma Schunk sowie der Stadt
Lauffen a. N. zur Verfügung gestell-
ten Kleinbussen anzutreten.

Besonderer Dank gilt Francois 
Mariani sowie Nicolas Chable vom
Partnerschaftskomitée in La Ferté-
Bernard, die sich sehr viel Zeit nah-
men und dem zehnköpfigen Lauffe-
ner Team einen imposanten,
kurzweiligen Aufenthalt bei der
ARTEC ermöglichten. Zahlreiche
Fotos der ARTEC-Teilnahme sind auf
der Startseite der Hölderlin-Real-
schulhomepage www.hrs-lauffen.de
und der französischen Seite
www.festival-artec.fr/fr/ zu sehen.

Sven Mößner

Vorverlegter Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die 21. Woche wird wegen Pfingsten auf Freitag, 21. Mai, 10 Uhr, vorverlegt.
Ebenso wird der Redaktionsschluss für die Woche 22 wegen Fronleichnam auf Freitag, 28. Mai, 10 Uhr,
vorverlegt.
Bitte beachten! �

Mit Platz 5 auf An-
hieb machte das
deutsche Team der
Hölderlin-Realschu-
le in Frankreich po-
sitive Schlagzeilen. 
(Foto: Mößner)
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Zehntes Laufereignis mit gut platzierten Katzenbeißern
Jubiläums-Trollinger-Marathon mit Strecken-, Teilnehmer- und Finisherrekord

Den Marathon der Herren gewann
mit Jon-Paul Hendriksen ein Neu-
seeländer mit einer neuen Rekord-
zeit von 2.28,53 Stunden. Aber
auch die heimischen Laufergeb-
nisse bei einem ebenfalls neuen
Teilnehmerrekord von 7.781 ange-
meldeten Läuferinnen und Läu-
fern in allen Kategorien können
sich sehen lassen. Das Ziel erreich-
ten bei dem optimalen Laufwetter
von 6.780 gestarteten Sportlerin-

nen und Sportler immerhin 6.478,
was zum Jubiläum die dritte neue
Rekordzahl macht.

Und um noch ein wenig bei großen
Zahlen und großen Leistungen zu blei-
ben: Von den insgesamt 168 treuen
Teilnehmern, die bereits vom ersten
Lauf an dabei waren, sind auch vier in-
nerhalb des 118 Personen starken
Lauffener Katzenbeißer-Teams den Ju-
biläums-Trolli mitgelaufen. Ihren Son-
derstatus als zehnmalige Finisher ver-
dienten sich damit Birgit Dietrich,
Gerhard Ehrlich, Martin Kaiser und
Heinz Schumacher.
Originelle Kostüme wie ein laufender
Elefant und ein Römer sowie weinge-
nussfreudige Trollis, die sich auf der
Alten Neckarbrücke ein Gläschen

gönnten, waren die Highlights für das
anfeuernde Publikum auch entlang
der Strecke durch Lauffen a. N. 
Besonders gut kam bei den Läuferin-
nen und Läufern wieder die Brasilien-
Stimmung an, die im Lauffener Städtle
die Trommler-Gruppe Ferro Tamburo
verbreitete und die so manchen zu
einer kleinen Tanzeinlage bewog. Da-
nach ging es um die Kurve, auf die von
Ensinger und der Volksbank gespon-
serte und von Schülergruppen des
Hölderlin-Gymnasiums betreute Ver-
pflegungsstation zu, bei der sich die
Läuferinnen und Läufer mit Geträn-
ken, Bananen und Äpfeln oder einem
ganz privat vorgerichteten Power-
Paket versorgen konnten.

Ein Gläsle Trolli zur Stärkung wurde auch auf
der Lauffener Neckarbrücke nicht abgelehnt.

Auf dem Weg des kombinierten Stadt-
und Landschaftslaufs durch Deutsch-
lands Rotweinregion Nr. 1 von Heil-
bronn durch die Weinlandschaften an
Schozach, Neckar und Zaber bewiesen
auch die Teilnehmer aus Lauffen a. N.,
dass sie fit sind wie die Turnschuhe, die
sie durch den Lauf trugen. Lesen Sie
hier die Katzenbeißer-Ergebnisse
unter den besten 50 in der jeweiligen
Altersklasse (AK). Die Stadt Lauffen 
a. N. gratuliert allen Läuferinnen und
Läufern sehr herzlich.

Der jüngste Katzenbeißer-Vollmarathoni
Steffen Pfuderer ließ sich in Lauffen a. N. um-
jubeln.

Marathon Männer
Pfuderer, Steffen, AK 20, Platz 11
Langer, Christian AK 30, Platz 6
Huzele, Matthias AK 35, Platz 9
Reiner, Klaus AK 40, Platz 50
Bayer, Uwe AK 45, Platz 27
Erb, Helmut AK 55, Platz 2
Karner, Herbert AK 65, Platz 3
Halbmarathon Männer
Kaiser, Jan-Phillipp, Jugendlicher, Platz
34
Iwanski, Damian AK 35, Platz 5
Veit, Thomas AK 35, Platz 34
Wackler, Stefan AK 35, Platz 26
Koch, Michael AK 40, Platz 48
Lautenbach, Jürgen AK 45, Platz 36
Ruschinsky, Jürgen AK 45, Platz 12
Heinz, Helmut AK 50, Platz 19
Bohn, Roger AK 55, Platz 9
Bauer, Gerhard AK 55, Platz 11
Fritz, Eberhard AK 60, Platz 41
Schumacher, Heinz AK 60, Platz 8
Wieland, Siegfried AK 60, Platz 40
Stenzel, Günter AK 70, Platz 5
Halbmarathon Frauen
Erb, Christiane AK 20, Platz 19
Hofmann, Tanja AK 35, Platz 20
Kurehashi, Naomi AK 35, Platz 40
Lautenbach, Petra AK 40, Platz 30
Dietrich, Birgit AK 45, Platz 2
Kormesch, Helga AK 45, Platz 37
Walking
Bohrt Corina, Bohrt Roland, Fraustadt
Bettina, Lang Dieter
Mack Jürgen, Regner-Friessnegg, Hei-
drun
Alle weiteren Ergebnisse und ergän-
zende Informationen kann man ab-
rufen unter www.trollinger-mara-
thon.de und www.stimme.de, wer an
den Aufnahmen des offiziellen Fo-
todiensts interessiert ist, sollte sich
auf die Internet-Seite www.firstfoto-
factory.com klicken.
Für alle Laufbegeisterten und solche,
die sich im nächsten Jahr erstmals
beim Trolli versuchen möchten, steht
das Datum schon fest: Der 11. Heil-
bronner Trollinger-Marathon findet
am 15. Mai 2011 statt. �

Die Führungsgrup-
pe mit Marathon-

Sieger Jon-Paul
Hendriksen (2. v. r.)

auf der Alten Ne-
ckarbrücke. 

(Fotos: Faaß/
Thumm)

Mit Luftballons be-
wehrter Trolli-Zug-
läufer Markus mit
einer Zielzeit von
3.29 Stunden im

Läuferpulk.
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Liebe künftige Bürger von Little
City, am Sonntag, 8. August, wurde
euch eine Überraschung verspro-
chen. Da seid IHR das Dream-Team
beim Radiosender „Hit Radio An-
tenne 1“. Kommt alle zu dieser
Spiel-Show. Bringt Spaß und viel

Neugier mit. Dazu werdet ihr noch
mit Getränken und einem kleinen
Imbiss verwöhnt.
Alle Betreuer/-innen bitte vormerken:
Das Gesamtbetreuer-Treffen findet
am Freitag, 18. Juni, 19.30 Uhr in der
Stadthalle statt.
In den letzten Kinderspielstadtjahren
hatte das Team das Glück den riesigen
Papierbedarf über die Papierfabrik
Gemmrigheim zu bewältigen. Leider
ist dies nicht mehr möglich. Das Orga-
nisationsteam der Kinderspielstadt
startet darum einen PAPIER-Spenden-
aufruf:
1. Für die Spielstadtzeitung werden
Spender für DIN A4-Drucker-/Kopier-
papier gesucht:
80 g, ca. 30 Päckchen (Ries) à 500
Blatt

2. Für die Buchbindewerkstatt werden
Spender gesucht für
DIN A3-Papier 100 g, 4 Päckchen
(Ries) à 500 Blatt
DIN A4-Blütenpapier 100 Blatt
DIN A6-Karton, 2 mm stark, 100 Stück
DIN A5-Karton, 2 mm stark, 100 Stück
Spender dürfen sich gerne telefonisch
oder per E-Mail bei den Team-Mitglie-
dern
Karin Heidak, Tel. 07133/16509, 
dikasara.heidak@online.de, oder 
Sabine Kramer, Tel. 07133/16091,
SuKramer1@aol.com, melden.
Nicht zu vergessen, bedankt sich das
Little-City-Team um Sabine Kramer
beim Eine-Welt-Laden und dem Part-
nerschaftskomitée La Ferté-Bernard
für die Unterstützung. �

Aktuelles von Little City

Lecker Bissen Lauffen Neckar
Sommer. Sonne. Leichte Küche!

Von Samstag, 29. Mai, bis Sonn-
tag, 13. Juni, haben sich die Teil-
nehmer der nächsten Lecker-Bis-
sen-Aktion ganz der leichten
Küche verschrieben, wie sie an
den hoffentlich bald Einzug hal-
tenden warmen Tagen besonders
geschätzt wird.

Knackige Salatteller, bunte Gemüse-
pfannen, zarte Hähnchenbrust und

viele weitere Gerichte für die schlan-
ke Linie aber den vollen Genuss bie-
ten das Restaurant Bürgerstube, die
Weinstube Sonne, das Wirtshaus
Dächle, das Hotel-Restaurant Ele-
fanten, das Fischrestaurant Seybold,
das Feinschmecker-Lokal Lichtburg
und das Café Sagenhaft an. Der pas-
sende Tropfen Wein aus den heimi-
schen Anbaugebieten rundet die
Gaumenfreuden ab. �

Flohmarkt-Party auf dem Kiesplatz
Trödel und Live Musik bis die Sonne untergeht

Eine Flohmarkt-Party in der schönen
Atmosphäre des Neckarufers am
Kiesplatz veranstalten die Krabba-
felsa-Fischer am Samstag, 29. Mai,
ab 13 Uhr. Ab 17 Uhr wird der Markt
noch von Live-Musik durch die Band
„OLDIE-COMPANY“ mit ihrer Saxo-
phonistin „Dorle“ begleitet.
Der Flohmarkt lockt Verkäufer mit
günstigen Standpreisen – für Schüler
sind diese sogar nochmals ermäßigt -
und Käufer mit echten Schnäppchen

sowie einer attraktiven Bewirtung
mit verschiedenen Grillspezialitäten,
Fassbier und Antialkoholischem. Zum
Flohmarkt werden keine Verkäufer
von Neuwaren zugelassen, man kann
sich also auf einen richtigen Trödel-
markt freuen.
Standplatzinteressenten melden sich
bitte bei Uwe Bernlöhr unter Tel. 0160
/5910513 an. 
Der Stadtaufbau ist am Veranstal-
tungstag ab 11 Uhr möglich. �

Kirmes der Islamischen Gemeinschaft
Zu ihrer Kirmes von Samstag, 22. bis Montag, 24. Mai, lädt die Islamische Gemeinschaft MG Lauffen a. N.
herzlich ein. Der Verkauf ist täglich von 11.30 bis 21.30 Uhr geöffnet. Das Programm findet ab 14 Uhr statt.
Es erwaten Sie täglich verschiedene Aktivitäten für Klein und Groß und eine Vielzahl an Köstlichkeiten
aus der türkischen Küche. Der Verein freut sich auf zahlreiche Besucher. �
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Typisches Museumsgeschehen eines ganzen Jahres an einem Tag
erlebbar gemacht
Gelungener Museumstag in Lauffen a. N.

Bei der Sandstein-
bearbeitung durf-

ten die Besucher
auch mal selbst
Hand anlegen.

(Foto: Haas)

Mit voller Wucht: Die Lauffener Böllergruppe
Eine lautstarke Neugründung
konnte man am vergangenen
Samstag im ansonsten beschauli-
chen Lauffener Rathausburghof
erleben. Die Organisationen und
Vereine unserer Stadt sind um
eine Gruppe reicher: die Lauffener
Böllergruppe.
Ziel der Gruppe ist es, eine imposante
Begleitmusik für feierliche Veranstal-
tungen zu bilden. Dabei wird an die
Eröffnung des Brückenfestes aber
auch private Feierlichkeiten wie Hoch-
zeiten und Geburtstage gedacht. Acht
Böllerschützen und ein Kanonier ver-
mittelten in drei verschiedenen Böller-
rhythmen, für die Günther Graner die
Schussbefehle gab, schon einmal
einen Eindruck von der optischen und
akustischen Präsenz der Böllergrup-

pe. Den finalen Knall aus der ansons-
ten von Gerhard Grässle betreuten
Kleinkanone durfte Bürgermeister
Klaus-Peter Waldenberger auslösen.

Danach konnte aber der Gehörschutz
entfernt und mit einem Glas Katzen-
beißer-Sekt auf die Neugründung an-
gestoßen werden. �

Ziel der Gruppe ist es, eine imposante Begleitmusik für feierliche Veranstaltungen zu bilden.
(Foto: Rolf Lang)

Erfolge bei den Süddeutschen Video-Clip-Dance-Meisterschaften
Tanzschule Birkel mit leistungsstarken Gruppen in Freudenstadt

Am 13. Mai – zu Himmelfahrt – gin-
gen in Freudenstadt über 1.100
Tänzerinnen und Tänzer zu den
Süddeutschen Meisterschaften im
Video-Clip-Dancing 2010 des
Deutschen Amateur Turnieramts
(DAT) an den Start. Unter Leitung
von Trainerin Nicole Eyke tanzte
sich die Tanzschule Birkel als
SmallGroup Juniors (14 –17 Jahre)
mit zwei Gruppen und einem Profi-
Duo Adults (ab 18 Jahre) jeweils in
der Kategorie Showdance-Style
gleich zu mehreren Erfolgen.

Erika Pfeil, Julia Bachert, Denise Kra-
nich aus Lauffen und Sina Kowalski
aus Talheim beeindruckten die Wer-
tungsrichter und belegten den fünften
Platz in der Kategorie SmallGroup Ju-
niors Showdance Style. Natalie Kölbl,
Viviane Vu aus Lauffen und Alina
Drees aus Ilsfeld ertanzten sich in der
gleichen Kategorie und Altersklasse
den sechsten Platz. In der Kategorie
Profi-Duo erreichten Kristina Reichert
aus Talheim und Nicole Eyke aus Lauf-
fen den dritten Rang.
Weitere Informationen sind erhältlich
unter www.tanzschule-birkel.de �

Kunst entstand, Theater wurde ge-
spielt, die bestehenden Ausstellun-
gen wurden besichtigt, zusammen
wurde der Tag genossen. Ein wür-

diger Rahmen für den 30. Interna-
tionalen Museumstag, der sich den
zahlreichen Gästen im Museum
Klosterhof am vergangenen Sonn-
tag bot, und einer, der an einem
einzigen Nachmittag einen Blick in
das typische Museumsgeschehen
eines ganzen Jahres erlaubte.
Genau diese Aspekte sind es näm-
lich, die das Lauffener Museum aus-
machen, dass es nicht reiner Ausstel-
lungsort, sondern daneben auch Ort
der Begegnung und Raum für Veran-
staltungen verschiedener Facetten
ist. In schöner Art unterstrichen dies
die Literaturtage am Wochenende
zuvor mit Peter Härtling als Gast im
Klosterhof.

Am Museumstag selbst bot sich ein
gemütlich-interessantes Programm,
bei dem Andrea Kammerer einen
Sandstein bearbeitete, umringt von
Zuschauern, die der Künstlerin inte-
ressiert Fragen stellten. Den Besuch
von Till Eulenspiegel empfingen ge-
spannte Kindergruppen gleich zwei-
mal am Nachmittag und dazwischen
wurden auch von den Erwachsenen
mit Barbara Meyer die aktuelle Aus-
stellung „Bitte setzen!“ und das
Hölderlinzimmer erkundet. Ein ge-
lungener Museumstag in Lauffen 
a. N., der den sportlich begonnenen
Trollinger-Marathon-Sonntag kultu-
rell und zugleich gesellig abrundete.

�

In der zweiten Altersklasse erkämpften sich
in ihrer Kategorie Profi-Duo Kristina Reichert
und Nicole Eyke den 3. Platz. 

(Foto: Tanzschule Birkel)



7

L A U F F E N E R  B O T EKW 20  � 20.05.2010

Google Street View: Information und Hinweise
Widerspruch gegen Aufnahmen einlegen ist möglich

In den letzten Monaten hat die Be-
richterstattung der Medien über
das Projekt „Google Street View"
breiten Raum eingenommen. Zu-
nächst soll in kurzer Form erläu-
tert werden worum es bei dem
Projekt geht:
Das in Kalifornien beheimatete Inter-
netunternehmen „Google Inc." lässt
seit geraumer Zeit den Straßenraum
von Städten und auch anderen Orten
in aller Welt mithilfe spezieller 3D-Ka-
meras systematisch aus der Perspek-
tive eines virtuellen Fußgängers foto-
grafieren und stellt dann das
gewonnene dreidimensionale und
hochauflösende Bildmaterial in das
Internet ein um dort den bisher bereits
bekannten Online-Dienst „Google-
Maps" zu erweitern. Damit kann der
Nutzer des Dienstes die erfassten Be-
reiche nicht nur, wie schon bislang,
aus der Vogelperspektive betrachten,
sondern bequem vom heimischen PC
aus kostenlose digitale Stadtrundgän-
ge unternehmen.
Aus Datenschutzrechtlicher Sicht wird
„Google Street View" mittlerweile kon-

trovers diskutiert. Einerseits wird dieser
neue Dienst positiv gesehen, anderer-
seits wird er als gravierender Eingriff in
die Privatsphäre betrachtet. Grundsätz-
lich macht Goggle Gesichter und Kenn-
zeichen unkenntlich, bevor sie in den
Dienst eingestellt werden.
Wie der Gemeindetag Baden-Württem-
berg nun dargelegt hat, können die Ge-
meinden rechtlich nichts gegen die Auf-
nahmen durch Google unternehmen;
das geltende Recht bietet keine Rechts-
grundlage für ein Verbot. Der Bürger
muss somit selbst aktiv werden, wenn
seine Bilder nicht veröffentlicht werden
sollen.
Für Deutschland wird daher aus
Gründen des Datenschutzes eine
Funktion zur Verfügung gestellt wer-
den, mit der Widerspruch gegen die
Veröffentlichung eingelegt werden
kann. Der Gemeindetag empfiehlt
daher, dass Bürger ihren Widerspruch
direkt per E-Mail an streetview-
deutschland@google.com senden
oder schriftlich bei der Google Germany
GmbH, Betr. Street – View, ABC-Str. 19,
20354 Hamburg, einreichen.

Bei Problemfällen können sich Bür-
ger an den zuständigen Hamburger
Datenschutzbeauftragten wenden,
dessen Dienststelle in Abstimmung
mit den übrigen Aufsichtsbehörden
für den Datenschutz im nichtöffent-
lichen Bereich mit der Google Ger-
many GmbH über den Onlinedienst
verhandelt und das Unternehmen
bereits zu einigen wichtigen daten-
schutzrechtlichen Zugeständnissen
bewogen hat – so etwa zu der Zusa-
ge, alle Kamerafahrten im Voraus
anzukündigen und im Falle, dass ein
Betroffener Widerspruch eingelegt,
Abbildungen von Gesichtern, Ge-
bäudeansichten und Kraftfahrzeu-
gen – auch in den erhobenen Rohda-
ten – unkenntlich zu machen.

Ein Musteranschreiben können Sie
sich auf der städtischen Homepage
unter
„www.lauffen.de/website/de/virtuel-
les_rathaus/formulare/google_wi-
derspruch“ herunterladen. �

Regionale Reisepakete werden geschnürt
Neckar Zaber TourismusNeckar-Zaber-Tourismus e. V.
bereitet Entwicklung von Pauschalangeboten vor

„Die Gäste der Region erwarten
zunehmend sogenannte Pauschal-
angebote“, sagt Sabine Hübl, die
Geschäftsführerin des Neckar-
Zaber-Tourismus e. V. Daher habe
man die Gemeinden und die tou-
ristischen Unternehmen moti-
viert, sich an der Entwicklung die-
ser Reisepakete zu beteiligen. In
einem Workshop, der von Studen-
tinnen der Hochschule Heilbronn
moderiert wurde, haben über 15
Vertreter der Region im Weingut
im Auerberg in Nordheim nun die
ersten Schritte getan.
Der das Projekt betreuende Professor
Ralf Bochert vom Studiengang Touris-
musmanagement beurteilt das Vorha-
ben positiv: „Deutschlandtourismus
liegt absolut im Trend. Als Reaktion auf
die Klimaprobleme und die Globalisie-

rung werden die Chancen der Regionen
nahe der touristischen Quellgebiete,
der Ballungsgebiete, sich so deutlich
verbessern. Darin liegt die Chance für
das Zabergäu.“ Mit der Konzentration
auf Zielgruppen wie Genießer, Aktive
und Best Ager, die im Workshop erar-
beitet wurden, ist Sabine Hübl einig.
„Das ergänzt sich sehr gut mit den
durch Tripsdrill angezogenen Famili-
en“, beurteilt die Destinationsmanage-
rin das Ergebnis. „Wir gehen davon aus,
dass wir ab der kommenden Saison mit
den Pauschalangeboten auf den Markt
gehen können“, so Hübl.
An Ideen mangelte es nicht: E-Bike-Tou-
ren, eine Schatzsuche nach der Feder
des Erzengels Michael oder ein Überra-
schungspicknick in den Weinbergen
schnürten die Teilnehmer mit Über-
nachtungs- und Verpflegungsangebo-

ten zu attraktiven Reispaketen. Die
schon länger praktizierte Zusammenar-
beit, da sind sich Hübl und Professor Bo-
chert einig, die Neckar-Zaber-Touris-
mus und die Hochschule Heilbronn
verbindet, werde man fortsetzen. Das
sei zum Vorteil beider Seiten: die Region
bekommt wertvolle Anregungen von
außen, und die Hochschule gebe so den
Projektgruppen die Möglichkeit, die
Theorie in die Praxis umzusetzen.
Weitere Informationen erhalten Sie
beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V.,
Heilbronner Straße 36, 74336 Bra-
ckenheim, Tel.: 07135/933525, Fax:
933526,
E-Mail: info@neckar-zaber-touris-
mus.de, www.neckar-zaber-touris-
mus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr. �

L a u f f e n  – D i e  W e i n s t a d t  a m  N e c k a r u f e r
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Schließung der städ-
tischen Turnhallen
während der
Pfingstferien
Die Stadtverwaltung weist darauf hin,
dass die städtischen Turnhallen in den
Pfingstferien in der Zeit von Samstag,
22.05. – Sonntag, 06.06.2010 (je ein-
schließlich) geschlossen sind.
Es wird um Beachtung gebeten.

Änderung der
Müllabfuhr aufgrund
der Feiertage
Aufgrund der Feiertage verschiebt
sich die Müllabfuhr an Pfingsten wie
folgt: 
Die Biomüllabfuhr wird verlegt 
von: Dienstag, 25.05.2010
auf: Mittwoch, 26.05.2010
Die Abfuhr der 1,1 m3-Container
wird verlegt 
von: Donnerstag, 27.05.2010
auf: Freitag, 28.05.2010
Die Gefäße sind am Abfuhrtag bis spä-
testens 6:00 Uhr mit geschlossenem
Deckel und gültiger Wertmarke bereit-
zustellen. 

Verkehrsbeeinträch-
tigungen in der 
Hölderlinstraße
Straßenbauarbeiten sowie Gas-
und Wasserverlegung in der Höl-
derlinstraße
Aufgrund des Beschlusses des Ge-
meinderates vom 24.02.2010 soll
eine Straßensanierungsmaßnahme –
Erneuerung der Fahrbahn – im Teilbe-
reich der Hölderlinstraße zwischen
Schiller- und Urbanstraße durchge-
führt werden.
In der Hölderlinstraße zwischen Schil-
ler- und Herdegenstraße werden
vorab außerdem die Gas- und Wasser-
leitungen erneuert.
Die Baumaßnahme soll mit nachfol-
gendem Zeitablauf durchgeführt wer-
den:
– Hölderlinstraße zwischen Her-

degenstraße bis Urbanstraße:
Erneuerung der Gas- und Was-
serleitungen vom 25.05. –
25.06.2010

– Schillerstraße bis Urbanstraße: Er-
neuerung der Gas- und Wasserlei-
tungen sowie Fahrbahnerneuerung
vom 28.06. – 09.08.2010

Die Arbeiten werden in zwei Abschnit-
te aufgeteilt, um die unvermeidbaren
Behinderungen für Anwohner auf ein
Mindestmaß zu reduzieren. Die Zu-
fahrtsbeschränkungen zu den jeweili-
gen Grundstücken werden so kurz wie
möglich gehalten. 
Über anstehende Sperrungen wer-
den die betroffenen Anwohner
durch die Baufirma rechtzeitig in-
formiert.
Ansprechpartner für Fragen während
der Bauzeit ist der verantwortliche Bau-
leiter der Fa. Traub GmbH, Heilbronn –
Herr Traub (Tel. 07131/386030) bzw.
Herr Gumbrecht vom Stadtbauamt
Lauffen a. N. (Tel. 106-30).

Oberfinanzdirektion
Karlsruhe
Haben Sie Ihre Steuererklärung
schon abgegeben? 
Noch nicht – dann sollten Sie sich
beeilen, der nächste Urlaub
kommt bestimmt. Vielleicht haben
Sie ja eine Erstattung zu erwarten.
Geben Sie Ihre Einkommensteuer-
erklärung 2009 zeitig ab, dann
kommen Sie schneller zu Ihrem
Geld. 
Um es „amtlich“ auszudrücken: Die
Frist für die Abgabe der Einkommen-
steuererklärung 2009 endet am 
31. Mai 2010. Danach setzt bei den Fi-
nanzämtern in Baden-Württemberg
für steuerlich geführte Personen ein
automatisiertes Mahnverfahren ein.
Gerne können Sie Ihre Steuererklä-
rung auch elektronisch abgeben, In-
formationen dazu finden Sie im Inter-
net unter (www.elster.de). 
Haben Sie noch Fragen hierzu? Dann
wenden Sie sich an Ihr zuständiges Fi-
nanzamt. In den zentralen Informati-
ons- und Annahmestellen (ZIA) wird
man Ihnen gerne Auskunft über den
Ablauf des Verfahrens geben. 

Sperrung des
Postplatzes am 
3. Juni 2010
Auf Grund des Fronleichnams-Gottes-
dienstes der Katholischen Kirchenge-
meinde wird der Postplatz einschl.
der dortigen Parkplätze am Sonn-
tag, dem 03.06.2010, von 06.00 –
13.00 Uhr, gesperrt. Die Umleitung
erfolgt über die Hintere Straße bzw.
Schulstraße. 

Zwischen 11.00 – 12.00 Uhr findet
vom Postplatz aus die Fronleichnams-
prozession statt (Strecke: Bahnhof-
straße, Schillerstraße, Paulus-Zen-
trum, Schillerstraße).
Um Beachtung und Verständnis für
diese Maßnahme und evtl. Beein-
trächtigungen wird gebeten.

Jugendamt sucht
Pflegefamilien
Im Landkreis Heilbronn leben derzeit
200 Kinder in 180 Pflegefamilien. Al-
lein in diesem Jahr fanden 50 Kinder
über den Fachdienst Vollzeitpflege
des Landratsamts Pflegeltern. Die Be-
gleitung der Pflegefamilien zählt zu
den wichtigsten Aufgaben des Fach-
dienstes. Er vermittelt zusätzliche Hil-
fen und unterstützt die Pflegefamilien
bei Kontakten mit den leiblichen El-
tern. Es werden auch spezielle Fortbil-
dungen angeboten, die den Umgang
mit den Kindern erleichtern sollen. 
Das Fachdienst Vollzeitpflege sucht
weitere Pflegefamilien. 
Telefonische Infos: 07131/994-144. 
E-Mail: C.Naegele@Landratsamt-
Heilbronn.de 

Standesamtsfälle 
vom 11.05. bis 17.05.2010
Eheschließungen: 
Björn Rothgerber und Sandra Ullmann,
Lauffen am Neckar, Ulrichstraße 3.
Björn Seidel und Sabrina Müller,
Frankfurt am Main, Bürgerstraße 12 a.
Matthias Erwin Rapp und Kathrin
Mohn, Brackenheim, Ulmenstraße 37.
Heiko Schindler und Corina Pohon,
Lauffen am Neckar, Blumenstraße 11.
Auswärtseheschließungen:
Muhammed Demirbük und Esra 
Dilsiz, Lauffen am Neckar, Mühltor-
straße 10.
Sterbefälle:
Luise Gnamm geb. Fritz, Lauffen am
Neckar, Ulrichstraße 19.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

Der ideale Hund:
Er nimmt sein „Geschäft“
wieder mit…
Sollte Ihr Hund das nicht kön-
nen, müssen Sie dafür sorgen
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ALTERSJUBILARE
vom 21.05.2010 bis 27.05.2010
21.05.1932  Theresia Weiß, Bismarckstraße 30/4, 78 Jahre
22.05.1915  Wilma Bringfriede Irma Gerndt, Klosterhof 3, 95 Jahre
24.05.1929  Heinz Sander, Ruländerweg 24, 81 Jahre
24.05.1933  Gerhard Erwin Ott, Nahe Weinbergstraße 26, 77 Jahre
25.05.1923  Emil Ellinger, Schillerstraße 63, 87 Jahre
25.05.1923  Maria Pelger, Hohe Straße 8, 87 Jahre
25.05.1925  Emilie Haug, Amselweg 5, 85 Jahre
26.05.1930  Erwin Friedrich Forstner, Am oberen Haldenrain 1, 80 Jahre
26.05.1939  Helga Bitto, Klosterstraße 4, 71 Jahre
27.05.1926  Barbara Klummer, Gradmannstraße 70, 84 Jahre
27.05.1931  Werner Karl Maile, Stuttgarter Straße 16, 79 Jahre

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


